
 Im Mai 2021 

 
Diese Information wurde von Harald Ziebarth, Sipperhausen durch 

Befragung von Mitbürgern ermittelt und dem Verein am 25.05.2021 zur 

Verfügung gestellt. 
 
1. Die Trümmerteile haben sich von oberhalb der Siedlung Bubenrod bis an "Heibertswäldchen" (?) 
(unterhalb der Siedlung) bis auf die Straße von Berndshausen Richtung Beisetal erstreckt. 
 
2. Das Holzkreuz (so die Erinnerung von Michael Meyer) stand am Rande des Fußweges, der vom 
Hof Largesberg Richtung ehemaligen Bolzplatz (gehörte zur späteren Freizeiteinrichtung Hof 
Largesberg) führte auf der sogenannten "Schafwiese" Seines Wissens ist das (Holz?) Kreuz 

irgendwann abgefault. Wer und wo es entsorgt wurde, weis er nicht. 
 
3. Die verstorbenen Besatzungsmitglieder wurden zunächst auf dem Friedhof in Sipperhausen 

beigesetzt und dann in den 50er Jahren exhumiert und in die USA verbracht. 
 
4. Hilfreiche Literatur hierzu kann sein ein Buch von Konrad Rudolp (verstorben, lebte in 
Lengemannsau) "Flieger über Fulda, Eder und Schwalm" Chronik des Luftkrieges 42 – 45. Hier ist 

in einem Kapitel (ab S 289) der Abschuss beschrieben. Buch ist in der Druckerei Strube, Felsberg 
erschienen. 
 
Leider sind keine weitere Zeitzeugen mehr aufzutreiben. 
 

 
 

Diese Information wurde von Edgar Janassek ermittelt: 
 
Es war ein Flak-Abschuss am 9.3.1945 eines US Air Force B 17 Bombers (fliegende Festung) aus der 
Bombergruppe 381, Staffel 532  

B-17 Flying Fortress B-17 43-39012 / Miss Fortune  

 

Produktionsblock:  

B-17G-100-BO: 43-38874 bis 43-39073  

Hersteller: Boeing  
• Bomber-Gruppe: 
• 381st Bomb Group 
• Bomber-Staffel: 
• 532nd Bomb Squadron 
• RCL: VE-J  
• Schicksal:  
• Abschuss durch Flak 
• (09 März 1945) 

MACR: 12960  

https://b17flyingfortress.de/production-block/b-17g-100-bo-43-38874-43-39073/
https://b17flyingfortress.de/manufacturer/boeing/
https://b17flyingfortress.de/bg/381st-bomb-group/
https://b17flyingfortress.de/bs/532nd-bomb-squadron/
https://b17flyingfortress.de/status/lost-by-aa-flak/
https://b17flyingfortress.de/status-date/09-03-1945/


Einsätze: 1+  

Geschichte derB-17 43-39012 / Miss Fortune 

Delivered Hunter 6/11/44; Grenier 14/11/44; Assigned: 532BS/381BG [VE-J] Ridgewell 

8/2/45; MIA {1+m} Kassel 9/3/45 Pilot: Paul Schermann, Co-Pilot: Earl Nelson, Navigator: 

Nick Drohan, Bombardier: Manny Miska, Engineer / Top Turret Gunner: Dick McLain, 

Radio Operator: George Gasparovich, Ball Turret Gunner: Garland Monzingo, Waist Gunner: 

Herb Houghton, Tail Gunner: Hugh Fitzgerald (9KIA); flak, crashed Fritzlar, Germany. 

MACR 12960. MISS FORTUNE. 

Quelle: Dave Osborne, B-17 Fortress Master Log*  
 
Betrifft  Leo Theobald 
 
Eintrag aus dem Standesamt Mosheim aus 1945. 
Todesort offensichtlich in der Nähe von Hof Largesberg. s Bild 

Ein tragischer Unglücksfall mit Munition als Folge des Krieges. 
Da der Junge katholisch war, ist vermutlich die Bestattung auch im katholischen Kirchenbuch 
eingetragen. 

 

https://amzn.to/2rsVhhS

